
Protokolleintrag vom 20.10.2004

2004/536
 
Von Susi Gut (SVP) und Bernhard Britschgi (SVP) ist am 20.10.2004 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie das Entlisberg Quartier und die Paradiesstrasse verkehrstechnisch besser erschlossen werden können.
 
Begründung:
Das Entlisberg-Quartier und die Paradiesstrasse sind durch das Tram Nummer 7 und die Buslinie 70 nur ungenügend erschlossen. Der Friedhof Manegg und das
Krankenheim Entlisberg befinden sich an einer Hanglage. Für viele Besucher, meist ältere Menschen, einige auch gehbehindert, ist die Strecke bis zur nächsten
Haltestelle nur mühsam zu bewältigen.


